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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Alle fünf Jahre werden im Öffentlichen Dienst die 
Personalvertretungs- und Gewerkschaftsgremien 
neu gewählt. Am 27./28. November 2024 ist es 
wieder so weit. Das bedeutet, dass du mit deiner 
Stimmabgabe mitbestimmst, welche der drei an-
tretenden Fraktionen im Wiener Pflichtschulbe-
reich und österreichweit in der Gewerkschaft Öf-
fentlicher Dienst (GÖD) das Sagen hat. 
 
Die Personalvertretung berät und vertritt alle Leh-
rer:innen eines (Schul-) Bezirks in dienstrechtli-
chen Fragen und achtet im wienweiten ZA (Zent-
ralausschuss) darauf, dass der Dienstgeber alle ge-
setzlichen Vorgaben einhält.  
 
Die Gewerkschaft GÖD ist eine Teilgewerkschaft 
des ÖGB. Dieser ist ein privater Verein mit gesetz-
lich fixierten Rechten (z.B. Gehaltsverhandlungen), 
der ausschließlich seinen Mitgliedern verpflichtet 
ist und der im Rahmen der Sozialpartnerschaft 
auch an gesetzlichen Neuerungen beteiligt ist.  
 
Du erhältst bei der Personalvertretungswahl 
(27./28.11.) im Wahllokal deines DA (Dienststel-
lenausschuss)-Bezirks (aber auch für die Briefwahl) 
zwei Stimmzettel. Ein Stimmzettel wird für den 
Wiener Zentralausschuss gewertet, ein Stimmzet-
tel ist für deinen DA-Bezirk bestimmt. Deine 
Stimme zählt automatisch -auch wenn du kein Ge-
werkschaftsmitglied bist- für die Zusammenset-
zung der Gewerkschaftsgremien. 
 
Mit deiner Stimmabgabe setzt du ein Zeichen, dass 
es nicht egal ist, welche Richtung die Gewerk-
schafts- und Personalvertretungs-politik in den 
nächsten 5 Jahren einschlagen soll. Wir von der 
apfl-ÖLI-ug arbeiten mit allen konstruktiven Kräf-
ten in der PV und GÖD zusammen. Des Öfteren 
kommt einem dabei der Gedanke: Da könnte aber 
schon mehr gehen! 
 
Eine Bestätigung der Mehrheitsverhältnisse durch 
eine PV-Wahl ist auch eine Bestätigung, dass alles 
so passt, wie es ist.  
 
 
 

 
 

Wer Veränderung will, muss mit dem Stimmzettel 
auch Veränderung wählen. Trag doch deine bil-
dungspolitische Freude oder auch deinen Frust in 
die Wahlkabine und nutz auf diese Weise dein de-
mokratisches Mitbestimmungsrecht! 
 
Nur so kann etwas bewegt und gegebenenfalls 
verbessert werden. 
 
 

Bernd Kniefacz 
Vorsitzender der apfl-ÖLI-ug 
Personalvertreter DA FSO (Sparte) 
Mitglied des ZA 
 

 
 
Tipp: Solltest du an den Wahltagen verhindert 
sein, persönlich das Wahllokal deines DAs aufzusu-
chen, dann beantrage rechtzeitig bei deinem DWA 
(Dienststellenwahlausschuss) die Briefwahl. Die 
Wahllokale werden an beiden Wahltagen geöffnet 
sein. Wenn es anders nicht möglich ist und der 
Dienstbetrieb nicht massiv gestört wird, kann 
deine Direktion dir auch das Wählen während der 
Unterrichtszeit gestatten. Ort und Öffnungszeiten 
deines Wahllokals sollten an jedem Schulstandort 
aufgelistet sein. 
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Die apfl-ÖLI-ug steht für: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Vision: 
 
Schule ist für uns… 

• … eine Gemeinsame Schule der 6- bis 15 Jährigen. 

• ….eine Schule mit einem demokratisch gewählten Schulleitungs- 
     team auf Zeit unter Einbindung der Lehrer: innen. 

• … eine demokratische, transparente und inklusive Schule mit den 
     notwendigen Ressourcen.  

• … ein sicherer Ort für alle Beteiligten, der auch Grenzen setzen 
     muss. 

 

(Partei-)Unabhängigkeit: 
 
Wir… 

• … sind unabhängig und keiner politischen Partei verpflichtet. 

• … beraten dich (auch anonym) und treten für deine Rechte ein. 

• … sind für Transparenz und gegen Parteibuchwirtschaft. 

• … sind für konstruktive Zusammenarbeit in der Personal- 

     vertretung und Gewerkschaft 

Entlastungsmaßnahmen 
 
Wir fordern… 

• … eine nachhaltige Entlastung von „Testeritis“ und Bürokratie. 

• … Entlastung durch multiprofessionelle Unterstützungskräfte. 

• … Unterstützung unserer Erziehungsarbeit durch externe  

     Expert:innen. 

• … dass Volksschullehrer:innen sich für EINE Beurteilungsform  

     entscheiden dürfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wertschätzung 
 
Wir sind … 

• … für faire Verträge und ein gerechtes Dienstrecht unter Ein- 

•      haltung einer zeitgerechten Bearbeitung durch die Behörde. 

• … für vereinfachte Anrechnung von Vordienstzeiten. 

• … für attraktive Arbeitsbedingungen. 

• … für das Gratis-Öffi-Ticket für Lehrer:innen als Zeichen der 

     Wertschätzung. ✓  
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apfl-ÖLI-ug-Kanditat:innen  
für den Zentralausschuss der Wiener Pflichtschul-
lehrer:innen und für die Dienststellenausschüsse 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                              
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

….ich lieber an Probleme aktiv 
und lösungsorientiert heran-
gehe als diese ständig nur 
passiv zu bejammern. 

Katrin Winkelbauer 
Personalvertreterin 

Vorsitzende des GBA-DA FSO 
 

 

….ich in unserem  
Bildungssystem für uns alle  
Verbesserungen erreichen  

möchte. 
 

Bernd Kniefacz 
Personalvertreter 
Mitglied des ZA 
 

Eva Neureiter 
Personalvertreterin 

DA West 5 

…..mir parteiunabhängige 
Personalvertretung wichtig ist.  

….ich für Parteiunabhängigkeit und freie 
Meinungsäußerung stehe. Der persönliche Kontakt zu 
Kolleg:innen, der offene ehrliche Umgang mit deren 

diversen Fragestellungen und Problemen  
ist mir wichtig. 

 

Sylvia Ochmann 
Personalvertreterin 

DA ASO 
 

...ich mich gerne als partei- 
unabhängige Personalvertreterin für effektive 

 Entlastungen von Lehrer:innen, die Bereitstellung er-
forderlicher Ressourcen und entsprechende Arbeits-

bedingungen engagiere, Kolleg:innen unterstütze  
und für eine chancengerechte Schule für  

alle Schüler:innen eintrete. 

 

Trixi Halama  
Personalvertreterin  
DA West 2 

Claudia Astner 

Personalvertreterin 
Vorsitzende des DA FSO 
 

…ich in meiner Arbeit als Personalvertreterin 
und Gewerkschafterin der apfl-ÖLI-ug aus-
schließlich meinen Kolleg:innen verpflichtet 
bin. Ich möchte gemeinsam – ohne Rücksicht 
auf politische Verhältnisse bzw. Spielchen – 
die besten Arbeitsbedingungen für unser Bil-
dungssystem fordern und verhandeln. 

Ich kandidiere für die apfl-ÖLI-ug, weil… 
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….ich parteiunabhängig Kolleg:innen unterstùtzen 
bzw. helfen möchte. Wichtig ist mir auch, dass 
sich endlich im Bildungswesen in Õsterreich et-
was zum Positiven ändert. Dies ist nur ùberpartei-
lich möglich.....daher apfl-ÕLI-ug. 
 

Sissi Hortensky 
Personalvertreterin  
DA West 5 

 

 

....es wichtig ist, dass es eine starke, parteiunabhängige 
Stimme in PV und Gewerkschaft gibt - die allein den Kolleg:in-
nen verpflichtet ist und keiner Partei. Neben den vielen unge-
lösten (sozialen) Problemen, mit denen wir Lehrer:innen tagein, 
tagaus oft allein gelassen werden, motivieren mich auch die 
selbstgemachten Probleme von Ministerium und Bildungsdirek-
tion, die uns das Leben oft zusätzlich erschweren, bei den 
Wahlen für die apfl-ÖLI-ug anzutreten. 

Alexander Krause 
Kandidat 

DA Ost 7 

 

…..es in Wien eine parteipolitisch  
unabhängige Alternative neben den roten und  

schwarzen Netzwerken braucht, die sich tatsächlich 
für bessere Arbeitsbedingungen (Stichwort Arbeits-
zeitstudie, Supportpersonal, ...) einsetzt. Die Zeit für 
kosmetische Verbesserungen, wie z.B. das "größte 

Entlastungspaket aller Zeiten", sind schon lange und 
bei weitem nicht ausreichend. 

 

Bernhard Lahner 
Kandidat 
DA FSO 

 

…..es wichtig ist, dass die PV ohne Interessen-
konflikt und parteipolitische Befangenheit agiert. 
Wir sind in erster Linie unseren Lehrer:innen 
verpflichtet und nicht den Schulleitungen oder 
der Bildungsdirektion. Fern von jeglicher Ein-
flussnahme vertrete ich die Kolleg:innen nach 
objektiven Kriterien gegenüber Vorgesetzten 
und der Bildungsdirektion. 

 

Florian Jilek-Bergmaier 
Personalvertreter 
DA West 3 

 

…..eine starke Personalvertretung 
niemals von einem Parteibuch abhängig 
sein darf und ausschließlich im Interesse 

der Kolleg:innen handeln muss. 

 

Helmut Breit 
Kandidat 
DA Ost 2 

Ich kandidiere für die apfl-ÖLI-ug, weil… 
 

 
….ich für eine parteiunabhängige  

Personalvertretung bin.  

Simone Jevsnikar 
Kandidatin 
DA ASO 
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Die apfl-ÖLI-ug tritt unter diesen Schlagwörtern 
zur PV-Wahl am 27./28.November an, weil diese 
drei Wörter stellvertretend für unsere Arbeit ste-
hen. 

 

gemeinsam 
In unserem Kernteam besprechen wir in demokra-
tischer Art und Weise unsere Positionen und un-
sere nächsten Projekte. 
 
Zu unseren monatlichen Treffen jeweils am 1. 
Montag im Monat laden wir alle Wiener Lehrer:in-
nen zum Austausch ein, damit wir Probleme be-
sprechen und Möglichkeiten ausloten, um etwas 
gemeinsam erreichen zu können. 
Wir arbeiten im Team innerhalb der Österreichi-
schen Lehrer:innen-Initiative (ÖLI)  mit Kolleg:in-
nen aus allen Bundesländern und allen Schultypen 
zusammen. So treffen wir ÖLIs einander -für jeden 
zugänglich- in unseren online-ÖLI-Cafés  und ge-
ben gemeinsam unsere österreichweit erschei-
nende Zeitung „kreidekreis“ heraus. 
 
Wir arbeiten mit Bildungsinitiativen und engagier-
ten Vertreter:innen der Zivilgesellschaft zusam-
men. Wir sind im Austausch mit den kooperations-
interessierten Bildungssprecher:innen mehrerer 
Parteien, um politische Veränderungen in unse-
rem Bildungssystem zu erreichen. 
 
Abseits von Bildungspolitik haben alle Wiener Pä-
dagog:innen die Möglichkeit mit uns gemeinsam 
ins Kino zu gehen (apfl-cine), mit uns Sport zu be-
treiben (Volleyball, Taiji) oder Feste mit uns zu fei-
ern.  

 

engagiert 
Wir engagieren uns ausschließlich für unsere Kol-
leg:innen. Deswegen weisen wir auf die Probleme 
in unseren Schulen hin und fordern Veränderun-
gen sowohl innerhalb der Gewerkschaft als auch 

gegenüber dem Dienstgeber ein. Wir waren Ge-
burtshelfer der Initiative „Gemeinsame Bildung 
2.0“. 
 
Wir informieren die Öffentlichkeit durch Presse-
aussendungen, und -interviews und organisieren 
Kundgebungen und Demonstrationen. Wir stellen 
gemeinsam mit anderen Engagierten Veranstal-
tungen zum Thema Bildung -wie den Aktionstag 
Bildung- auf die Beine, um so in der Öffentlichkeit 
auf die Problematiken und auf die Wichtigkeit für 
unsere Gesellschaft aufmerksam zu machen. 
 
Wir beraten dich und deine Kolleg:innen anonym 
in allen Dienstrechtsfragen auch bei unseren on-
line-Informationsveranstaltungen  

 

parteiunabhängig 
Bei den „aktiven pflichtschullehrer:innen“ wird 
nicht nachgefragt, ob jemand bei einer Partei ist, 
oder bei welcher Partei jemand engagiert ist. Wir 
fragen nicht nach dem Religionsbekenntnis, oder 
ob jemand überhaupt bei einer Glaubensgemein-
schaft ist.  
 
Bei uns arbeiten Lehrer:innen aus verschiedensten 
Initiativen und unterschiedlichen Parteien zusam-
men. Es ist uns nämlich wichtig, dass wir nicht in 
einen Interessenskonflikt kommen, wenn ein „Par-
teifreund“ Bildungsminister ist oder eine „Partei-
freundin“ nach der Wiener Gemeinderatswahl 
2025 „Bildungsstadträtin“ wird.  
 
Wir sagen, wenn wir eine bildungspolitische Idee 
unterstützenswert finden und wir kritisieren 
Ideen, wenn wir negative Auswirkungen für unsere 
Kolleg:innen und für unser Schulsystem erkennen, 
egal von welcher Partei diese Ideen kommen. 
 
Trete mit uns für eine aktive Personalvertre-
tungs- und Gewerkschaftspolitik ein! 

 

 
 

Claudia Astner 
Vorsitzende der ÖLI-ug 
DA-Vorsitzende DA FSO  
 
 

gemeinsam  

engagiert   

parteiunabhängig 
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Noch nicht ÖGB/GÖD-Mitglied? 
Hast du bisher gedacht: „Was soll ich beim ÖGB? 
Der ist doch rot.“ oder „Was soll ich bei der GÖD? 
Die ist doch schwarz.“ Dann hast du insofern 
Recht, weil das die derzeitigen Mehrheitsverhält-
nisse sind und weil eine Mitgliedschaft bei der 
GÖD (Gewerkschaft öffentlicher Dienst) automa-
tisch auch eine beim ÖGB (Österreichischer Ge-
werkschaftsbund) ist. 
Aber auch insofern doch nicht Recht, als beide 
überfraktionell sind und ein Beitritt keine Fraktion, 
sondern unsere Solidargemeinschaft stärkt. 
Und weil es in der GÖD auch die Fraktion UGÖD 
(www.ugoed.at) und im ÖGB die UG (Unabhängige 
Gewerkschaftsfraktion im ÖGB, ug-oegb.at) gibt 
GÖD-Mitglied werden: www.goed.at/mitglied-
werden  
Die Mitgliedschaft in GÖD/ÖGB ist unabhängig von 
einer Mitgliedschaft bei einer Fraktion. Die Stär-
keverhältnisse der Fraktionen in der GÖD werden 
durch die Betriebsrats- und Zentralausschusswah-
len im öffentlichen Dienst bestimmt. Daher am 
27./28.11.2024 apfl-ÖLI-UG wählen. 
apfl und ÖLI-UG sind Teil von UGÖD/UG. 

 
 
 
 

ÖLI/UGÖD-Mitglied werden 
 

ÖLI-Mitgliedsbeitrag ist bis € 45,-/Monat als Be-
rufsgemeinschaftsbeitrag steuerlich absetzbar 
(jetzt einzahlen und du bekommst Ende Jänner 
eine Zahlungsbescheinigung). 
Berufsrechtsschutzversicherung ab € 25,-/Monat, 
bzw. für Wenigverdiener:innen und Kreidekreis-
verteiler:innen ab ÖLI-Mindestmitgliedsbeitrag in 
selbstgewählter Höhe ab € 45,-/Jahr (bitte Unter-
lagen bei a@oeli-ug.at anfordern). 
oeli-ug.at/kontakt/oeli-mitglied-werden 
 

Die Mitgliedschaft von Lehrer*innen in der ÖLI ist 
gleichzeitig auch Mitgliedschaft in der UGÖD und 
in der UG, bewirkt aber nicht automatisch die Mit-
gliedschaft in GÖD und ÖGB, sondern dazu ist der 
Beitritt – s.o. – bei der GÖD erforderlich (um z.B. 
GÖD-Rechtsschutz und Wahlrecht bei Gewerk-
schaftswahlen zu haben). 
 

Bei Fragen bitte an: fuchsbauer@ugoed.at 
0680 2124358 wenden!  

 
 

 

 
 

 

 

 
 

Schau auch vorbei auf: 
https://www.facebook.com/apfl-ug-           
1496780620571854   

    
https://twitter.com/apfl_ug  

    
Instagram: apfl-ÖLI-ug  

      
 

mailto:a@oeli-ug.at
https://www.facebook.com/apfl-ug-%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%201496780620571854
https://www.facebook.com/apfl-ug-%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%201496780620571854
https://twitter.com/apfl_ug
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 Unsere Kandidat:innen für den Zentralausschuss 

 u.v.m. 

PV-Wahl am 27./ 28.11. 

 Bernhard Lahner  Simone Jevsnikar 

 Markus Strickner  Sissi Hortensky  Alexander Krause 

 Trixi Halama 

 Bernd Kniefacz 

 Katrin Winkelbauer 

 Claudia Astner 

 Eva Neureiter 

 Sylvia Ochmann 

 Gertrude Mayerhofer  Helmut Breit  Florian Jilek-Bergmaier 

 Dominik Wölfl  Cornelia Holzinger  Jaroslav Skoda 

 Tatjana Novak  Kerstin Matitz  Susanne Weghofer 
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